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Alarmierende Zahlen 

In der Volta-Region, einer von 10 Provinzen des Landes mit rund 1,6 Mill. Einwohnern, gibt es nach 
einer kürzlich durchgeführten Felduntersuchung 19.800 Menschen, die eine Staroperation 
brauchen. 3.700 Menschen sind durch den Grauen Star (Katarakt) erblindet. Weitere 26.000 haben 
Grünen Star (Glaukom). Mehr als zwei Drittel aller Erkrankten könnten vor Blindheit bewahrt werden 
durch eine Operation, die durchschnittlich 30,- �  kostet. 

Die Volta-Region gehört zu den am meisten benachteiligten Regionen Ghanas. Industrie und     
Bodenschätze fehlen gänzlich. Die Menschen leben zumeist von Fischfang und der Landwirtschaft. 
Die Armut ist groß und Blindheit verursachende Krankheiten sind weit verbreitet. Die meisten    
können darum auch nicht das Geld für eine Augenbehandlung oder die Reise in eine Augenklinik 
aufbringen. 

Hilfe vom Margret Marquart Hospital 
Die Augenklinik am Margret Marquart Catholic 
Hospital in Kpando / Ghana wurde im Jahre 1998 
durch den amerikanischen Arzt Dr. James Guzek 
gegründet. Die africa action / Deutschland e.V. hat  
zur Einrichtung der Augenklinik und besonders der 
angeschlossenen Optikwerkstatt durch Finanz- und 
Materialhilfen beigetragen. Zur Zeit wird die Klinik von 
dem einheimischen Augenarzt Dr. Asante Opoku 
geleitet. Das dramatische Anwachsen notwendiger 
Augenoperationen in der Volta-Region zwingt zu einer 
Umstellung der Arbeitsweise des Hospitals. Mit einem 
mobilen Team wollen Dr. Opoku und seine Mitarbeiter 
in abgelegene, aber erreichbare Dörfer fahren, um 

Reihenuntersuchungen durchzuführen und Augenkranke zu behandeln bzw. Operationen vorzu-
bereiten. Wir möchten diese Aktion durch transportable Untersuchungs- und Operationsgeräte 
sowie Linsen zur Implantation und Medikamente unterstützen. Deutsche Augenärzte sind für 
ehrenamtliche Operationseinsätze herzlich eingeladen. 

Was ist notwendig? 
· Medikamente und Linsen zur Implantation, jährlich ca. 3.000,- �  
· Transportable Untersuchungs- und OP-Geräte, einmalig 5.000,- �  

Dafür bitten wir Sie um Ihre Mithilfe. Vermerken Si e bei Ihrer Spende bitte das  

Kennwort:       Blindheitsverhütung in der Volta Region.  

Download:       Entwicklungsgeschichte des Margret Marquardt Catholic Hospital 
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